


Und nach 2010?
Über diesen Aufruf hinaus möchten wir Christen  
in diesem Land Mut machen, unseren nationalen Feiertag  
auch in den kommenden Jahren aktiv mitzugestalten. 

Motiviert durch unseren christlichen Glauben,  
auf dessen Werte unsere Verfassung gegründet ist,  
kann in den nächsten Jahren weiter das Motto gelten:

3. Oktober – Gott sei Dank
danken | feiern | beten 

Beispiele:
Danken für das Wunder des gewaltfreien Mauerfalls,  
für die einmalige Chance, die Einheit Deutschlands  
neu gestalten zu können und für so vieles Gute,  
was schon geworden ist.
Feiern mit allen Bürgern, mit denen wir nun schon 20 Jahre 
uneingeschränkt in Frieden gemeinsam leben können,  
das Gute an die nächste Generation weitergeben und  
uns selbst dieses Glück fröhlich feiernd vor Augen malen.
Beten, dass die Liebe Gottes uns in den Herausforderungen  
der Zukunft befähigt, mit den verschiedenen Menschen und Kul-
turen unter uns an der Solidargemeinschaft weiter zu bauen. 

Wir möchten dafür werben, dass in den nächsten Jahren an 
immer mehr Orten der Nationalfeiertag am 3.Oktober ein guter 
Grund zum kreativen, fröhlichen Danken - Feiern - Beten wird. 
Beteiligen wir uns als Christen aus allen Konfessionen und 
Denominationen mit unseren je eigenen Schwerpunkten daran 
oder initiieren es gar! Könnte so ein nationaler Dank- und 
Gebetstag zu einer guten Tradition werden?

Ideen zur Umsetzung u.a.  
www.3-oktober-gottseidank.de 

Die Projektgruppe 3-Oktober-GottseiDank hat sich nach mehreren Konsultationen mit 
verschiedenen Leitern aus Kirchen, christlichen Verbänden, Werken und Bewegungen 
an die Arbeit gemacht zum „Danken-Feiern-Beten“ am 3. Oktober aufzurufen. Recht-
licher Träger ist  der Jesus Tag e.V. Nepomukstraße 71a,59556 Lippstadt
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